
Ramona, FSJ 2021/2022 
im FACE 

Familienzentrum 
 
 
Hallo liebe zukünftige FSJler_innen, 
 
 
ich, Ramona, habe mein FSJ im FACE-Familienzentrum gemacht und 
möchte euch gerne berichten, wie das Jahr für mich war.  
 
In der Zeit habe ich einen sehr vielfältigen Einblick in die Arbeit des 
FACE-Familienzentrums bekommen. Am besten, ich schreibe euch, 
wie so ein Tag im Familienzentrum aussah. 
Der Arbeitstag begann 9:30 Uhr mit einem Angebot für Familien, wie 
Sprachlerncafé oder Spieltreff. Um die Mittagszeit ging ich zur 
bewegten Hofpause der Grundschule vor Ort, um mit den Kindern zu 
spielen. Nach einer Pause öffneten wir die Türen für 
Grundschulkinder, die den Offenen Treff besuchten und eingeladen 
waren, ihre Freizeit im FACE zu verbringen. Jeden Tag gab es ein 
besonderes Angebot und natürlich wurde immer gespielt, gemalt und 
gequatscht. Mein besonderes Highlight war das Werkel-Projekt mit 
den Kindern. Wir bauten verschiedene Dinge aus Holz, zum Beispiel 
eine Bank rund um den Baum vor der Einrichtung. Darüber hinaus 
durfte ich mich an vielen Stellen mit meinen Anregungen einbringen. 
Der Graffitiworkshop beim Mädchentag war eine davon. Meine Ideen 
waren im FACE willkommen und ich wurde dabei unterstützt vieles 
auszuprobieren. Zu meinen persönlichen Höhepunkten gehörten die 
Ausflüge in den Ferien, das Kinderzeltlager, die Aktion gesunder 
Pausensnack und der Jugendkreis in der Apostel-Petrus Gemeinde. 
Mir hat es viel Spaß gemacht mit den Kinder zu arbeiten und ich habe 
mich sehr wohl mit Team der Mitarbeitenden gefühlt. Ich kann ein 
FSJ im FACE-Familienzentrum nur weiterempfehlen. Ich habe in dem 
Jahr viele Erfahrungen gesammelt und tolle Begegnungen mit 
unterschiedlichen Menschen gehabt. 

 


